
Aus dem Verwaltungsrat  
 
16. Juni 2023 

Alpen 

 

Bestossung 
Trotz des nassen und kalten Frühlings schritt 

die Vegetation voran und die Alpen konnten im 

Vergleich zu anderen Jahren früh bestossen 

werden. Die Alpfahrten erfolgten zwischen dem 

20. Mai und 12. Juni 2023. Auf allen Alpen ist 

die Auslastung mit Tieren optimal. Insgesamt 

wurden 645 Stück Vieh, rund 1'100 Schafe und 

71 Ziegen aufgetrieben.   

Der Verwaltungsrat hofft auf einen guten und 

unfallfreien Alpsommer. 

 

 
Mutterkuhhaltung auf der Alp Loch 

 
 
Alppersonal  
Die Alphirten und -hirtinnen sind bereits im Ein-

satz auf den Alpen. Folgende Personen konnten 

unter Vertrag genommen werden: 

- Alp Tesel mit Alpkäserei, Wildhaus: Emanuel 

Schmid und Armin Schmid (neu),  

- Alp Abendweid, Gams: Yvonne Lippuner 

(bisher) 

- Alp Fanülla, Churwalden: Jörg Hagmann 

(bisher) 

- Alp Fros, Wildhaus: Albert Rechsteiner 

(bisher andere Alp) 

- Alp Gadöl, Gams: Josef Wenk (bisher) 

- Alp Grueb, Wildhaus: Thomas Losso (bisher) 

- Alpen Heeg/Neuenalp, Gams und 

Sellamatt/Thurtalerstofel, Alt St. Johann: 

Fabian Arnold (neu) 

- Alpen Kuhweid, Gams und Sellamatt/Engi, 

Alt St. Johann: Ernst Lenherr-Alpiger 

(bisher) 

- Alp Loch, Gams: Alfred Hüppin (neu) 

- Alp Naraus, Flims: Philipp Ruggli (bisher) 

- Alp Sellamatt/Brisi, Alt St. Johann:  

Hanna Münch (bisher) 

- Schafalp Säss, Gams: Mali Freiherr von 

Soden (bisher) 

- Schafalp Gulmen, Wildhaus: Ernst Künzle 

(bisher) 

 

 

Herdenschutzhunde im Einsatz 
Im Gebiet rund um die Schafalp Säss sömmern 

etwa 1'000 Schafe. Zur Verhütung von Nutztier-

schäden sind die Schafweiden weiträumig um-

zäunt. Dies allein gewährt jedoch nicht genü-

gend Schutz und deshalb werden, wie bereits 

im Vorjahr, zwei Herdenschutzhunde einge-

setzt. Die Hunde haben den Zweck, die Nutztie-

re vor Grossraubtieren zu schützen.  

 

 
Hinweistafel Herdenschutzhunde 

 

Um Konflikte mit Wanderern zu vermeiden, 

muss das Gebiet für Wanderer grossräumig ge-



 

sperrt werden. Die Wanderwegbenutzer wer-

den an offiziellen Wanderwegen mit aufgestell-

ten Tafeln informiert, welches Gebiet gesperrt 

ist. Inoffizielle Wanderwege sind von Wande-

rern zu meiden. Das Gebiet der Schafalp Säss, 

welches sich vom Tiefmutschen entlang des 

Gätterifirsts, Gazolf, oberhalb der Alp Loch bis 

über die Better zum Heuberg erstreckt, darf 

während der Alpzeit bis ca. 24. September nicht 

begangen werden. Der Perimeter des gesperr-

ten Gebiets ist über die Website og-gams.ch ab-

rufbar. Der Verwaltungsrat bedankt sich bei 

den Berggängern für das Verständnis. 

 

 

Alpgottesdienst  

Der Alpgottesdienst findet am Sonntag, 13. Au-

gust 2023, um 10.30 Uhr, auf der Alp Chüeweid 

statt. Im Anschluss an die Feier offerieren die 

Ortsgemeinde Gams, die katholische Kirche 

Gams sowie die evangelische Kirchgemeinde 

Grabs-Gams eine Mittagsverpflegung vom Grill.  

 

  
Alp Kuhweid auf 1'087 m ü. M. 

 

Die Alp Chüeweid ist zu Fuss ab Gams erreich-

bar. Auf der Mettlen stehen nur wenige Park-

plätze zur Verfügung. Für ältere und gehbehin-

derte Personen wird ein Fahrdienst angeboten, 

Abfahrt ist um 9 Uhr beim Volg Gams. Anmel-

dungen für den Fahrdienst nimmt die Ver-

waltung der Ortsgemeinde entgegen.  

 

Der Alpgottesdienst findet nur bei gutem 

Wetter statt und es gibt kein Verschiebedatum. 

Bei Durchführung gibt es am Sonntag um 7.30 

Uhr ein Glockenzeichen. Die Information, ob der 

Anlass durchgeführt wird, ist bereits ab Freitag, 

11. August 2023, unter www.og-gams.ch abruf-

bar. Bei schlechtem Wetter laden die beiden 

Kirchgemeinden um 10 Uhr zu einem ökumeni-

schen Gottesdienst in die katholische Kirche in 

Gams ein.  
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